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In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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MADE MY DAY
by HONKER

Kommt, gebt's doch zu: die GEZ war schon immer unser Vorbild. Etwa nicht? So
eine fantastische Logik, die sich über die Jahre nur via öffentlichen Rundfunk
entwickeln konnte, müssen andere Länder erstmal erfinden. Der WDR hatte letztlich für
je ein Radio, das in Supermarkt- und Discounterketten verkauft wird,
Rundfunkgebühren in Höhe von 5,32 Euro monatlich geltend gemacht - auch wenn die
Geräte nicht eingeschaltet würden und sogar noch verpackt blieben. Zwar hat das
Oberverwaltungsgericht Münster auch in zweiter Instanz diese Forderung abgelehnt
und mit müdem Lächeln durchgewunken, aber trotzdem: Respekt, GEZ, darauf muss
man erstmal kommen! Ihr erinnert Euch an den Werbespot mit diesem vor einem
Blaster breakenden GEZ-Schwachkopf, der fragt: "Cooles Gerät - auch angemeldet?"
Wie antwortet der Homeboy doch so schön? "Angemeldet? Das Ding ist noch nicht
mal gekauft!" Er hatte nicht nur den cooleren Spruch, sondern auch die prophetische
Weitsicht. Die GEZ wird in Zukunft von jedem Gebühren verlangen, der ein Radio
auch nur ansieht - denn er hat es ja potenziell schon gekauft. Oder, besser: von
jedem, der an ein Radio denkt. Oder, nee, der überhaupt 'Radio' sagen kann. Nee
nee, dann fallen ja die Kleinkinder weg, aber die sind ja eh alle potenzielle Radiohörer,
die auch mal die Radios ihrer Eltern erben werden - also Gebühren her! Und von den
Ungeborenen sowieso, und den Nachgeborenen dito, und logo von den
Verstorbenen, denn die haben eh alle schwarz gehört, also noch mal ne Graf-Zahl-
Nachzahl-Grufti-Pauschale, und überhaupt sagen wir Gott, Ritter, Tod und Teufel,
Hund, Katze, Maus, Donald Duck, Angie Merkel und Platon: HER MIT DEN
GEBÜHREN!!! Man muss sich Sisyphos als glücklichen GEZ-Gebühreneintreiber
vorstellen, dann kommen wir der Sache schon näher. Mal ernsthaft: diese Gebühren
sind wichtig. Für unser demokratisches Rundfunksystem. Dat mut loopen. Harald
Schmidt muss seine nächste Weltreise finanzieren, Uli Hoeness und die Ball-Boys
haben damals auch so richtig viel Asche eingepackt … und es gibt noch mehr
Historienthriller, Guido Knopps, Tatorte, Talk- und Millionenshows - und die sind
weder angemeldet noch bezahlt! Also habt Mitleid mit eurem GEZ-Maniac, wenn er
schüchtern bei euch auf dem Treppenabsatz herumdruckst! Holt ihn in die Wohnung,
ladet ihn auf eine Tasse Bier ein, zeigt dem neidischen Tropf euere von Peter Hartz
gesponserten Multimediawände mit den Dritt-PCs, und bevor ihr ihn achtkantig wieder
aus der Bude tretet, warum spielt ihr ihm nicht vorher 'n bissl Musik vor? Ist doch
Ostern.
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